
             19.03.2019 Josefstag, Tag der offenen Türe „Josefskapelle“ Dorthausen 

 
Der Josefstag ist im Kirchenjahr der römisch-katholischen Kirche das Hochfest des hl. Josef am 19. 
März. Da wir nach der Schließung und Profanierung unserer Christophoruskirche sonst kein 
kirchliches Objekt/Gebäude direkt in Dorthausen haben und nach der Renovierung unserer 
Josefskapelle, diese nun im neuen Glanze erscheint, habe wir uns vorgenommen den 19.03. eine Art 
„Tag der offenen Türe“ ca. 2-3 Stunden zu gestalten und so die Kapelle und den Schutzpatron in 
Ehren zu halten. Dazu wurde unserer Dorfchronist Alfred Schneider aus Kothausen gebeten mit 
eigenen Worten die Geschichte der Josefskapelle uns nahe zu bringen. Nach einem gemeinsamen 
Gebet, fand Alfred Schneider wie immer die richtigen Worte. Walter Maaßen erklärte den Besuchern 
die aufwendigen Sanierungsmaßnahmen. Dazu muss man wissen, dass auch ca. 200 Stunden 
ehrenamtliche Arbeit insbesondere durch Walter Maaßen und Günter Gehrmann geleistet wurden. Der 
Dachstuhl muss jedoch ebenfalls erneuert werden, dazu werden Folgesanierungsmaßnahmen folgen 
um die sich ebenfalls Walter Maaßen kümmert. Zu Ehren des hl. Josefs wurde die Glocke der 
Josefskapelle durch Günter Gehrmann geläutet. Bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen 
wurde in Doris Kohnen mobiler Minilounge geklönt. Christian Storms verteilte ein paar gedruckte 
Chroniken der Josefskapelle, die unsere Besucher gerne mit nach Hause genommen haben.  

    

   

 
Neben dem Gedenktag des hl. Josef überlegen wir auch, jährlich ein Kapellenfest (vrsl. Ende 
September) an der Josefskapelle Dorthausen durchzuführen. Einen Gedenktag werden wir auch für 
die hl. Rochus/Antoniuskapelle in Kothausen durchführen (hl. Rochus 16.08.) Hierzu findet am 
18.08.19 eine Messe in Kothausen statt, anschließend ist die Kapelle in Kothausen ebenfalls geöffnet. 
Ein Dank an alle Helfer und unseren ehrenamtlichen „Kapellenmann“ Wilfried Werner 

          
Bericht/Bilder Christian Storms 


